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1. Kontext 

1.1 Grundlagen  

[1] Machbarkeitsstudie, Schulraum und Kindergarten Juli 2020, KXP 

[2] Bedarfsplanung Vereine, Dezember 2020, KXP 

 

1.2 Ausgangslage und Auftrag 

Die Arbeitsgruppe hat mit dem Entscheid vom 25. Januar 2021 die in der 
Phase 3 erarbeiteten Grundlagen für die Schulraumplanung und die in der 
Phase 1 erarbeiteten Grundlagen für die Kultur- und Sportraumplanung be-
stätigt und gab zur Fortsetzung des Projektes die Phase zur Konsolidierung 
des Bedarfs frei. 

Im nun vorliegenden Bericht wird auf Basis der Ergebnisse aus der Machbar-
keitsstudie Schulraum (Phase 3) und Bedarfsplanung Vereine (Phase 1) der 
Raumbedarf für Primarschule, Kindergarten, Mehrzweckgebäude und Dritter 
auf den aktuellen Stand gebracht. Dieser konsolidierte Bedarf soll als Grund-
lage für die anstehende (Überarbeitung der) Machbarkeitsstudie dienen. 

Das Resultat der Konsolidierung des Raumbedarfes wird dem Gemeinderat in 
Berichtform, ergänzt mit Empfehlungen bzw. Anträgen, zum Entscheid vorge-
legt.  

 

 
Abbildung 1: Darstellung Vorgehen 
 

Die Aktualisierung des Raumbedarfs wird in dieser Phase von einer neue Ar-
beitsgruppe gesteuert, die aus den ehemaligen Mitgliedern und weiteren Ver-
ter*innen des Gemeinderats, der Schule, der Kultur- und Sportvereine be-
steht. Sie wird durch das externe Planungsteam unterstützt: 

Auftrag  

Konsolidierung Bedarf 

Arbeitsgruppe  
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_ Gisela Taufer, Gemeindepräsidentin  
_ Ines Fichera, Präsidentin Schulpflege 
_ Ralf Wunderlin, Gemeinderat, Ressort Schule und Schulanlage 
_ Simone Kohler, Schulleiterin 
_ Alexander Kohler, Gemeinderat, Ressort Bau und Volkswirtschaft 
_ Sheena Heinz, Gemeindeschreiberin 
_ Sybille Massarenti, Vertretung Lehrpersonen 
_ Reto Bienz, Hauswart 
_ Andreas Kägi, Vertretung Vereine 
_ Hans Wagner, Vertretung Vereine 
_ Simon Stocker, Vertretung Vereine 
_ Jacqueline Loepfe, Vertretung Vereine 
_ Jörg Rauschenbach, Vertretung Vereine 
_ Daniel Graf, Vertretung Vereine 
_ Lara Sciuto / Chantal Dräyer, Planungsteam KONTEXTPLAN 

 

1.3 Ausgangslage Schulraum 

Die erarbeiteten Grundlagen für den Schulraum (Raumprogramm, Richtpro-
jekt und Kostenschätzung) sind nicht mehr gültig. Grund dafür sind die aktuel-
len , neu vorliegenden Schüler*innen-Zahlen für den nächsten 5 Jahre und die 
politischen Entscheidungen bezüglich Erstellung und Standort der neuen Un-
terrichtsräume für die Primarschule. 

 

 
Abbildung 2: SOLL-Raumprogramm, Stand 27. September 2019 

 
Die Gemeinde hat sich für die Umnutzung der Bestandsgebäude Brugglismatt 
ausgesprochen und die mögliche Verlegungen von Schulraum nach Zuzgen 
und Wegenstetten abgelehnt. 
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1.4 Ausgangslage Kindergarten 

Das Richtprojekt für den Kindergarten, welches in der Phase der Machbar-
keitsstudie erarbeitet wurde, behält seine Gültigkeit in Sachen Standort, Prin-
zipien und Typologie.  
 

Prämissen Kindergarten 

Schwerpunkte für das Richt- und Bauprojekt wurden in einem Workshop mit 
den Lehrpersonen der Schule, des Kindergartens sowie der Schulleitung defi-
niert. Diese Prämissen wurden am 27.07.2020 vom Gemeinderat genehmigt:  

- Das pädagogische Konzept hat grossen Einfluss auf die räumlichen Zu-
sammenhänge und Qualitäten. 

- Der Kindergarten braucht geschützte, eigene Aussenräume. 

- Der Kindergarten ist ebenerdig zu gestalten. 

 

1.5 Ausgangslage Mehrzweckgebäude 

Die Variante MIDI ohne Anbau, welche von der Arbeitsgruppe und dem Ge-
meinderat als Bestvariante ernannt wurde, bleibt in seinem quantitativen 
Raumprogramm, sowie bezüglich Standort und Prinzipien nach wie vor gültig. 

Die Arbeitsgruppe unternimmt 3 Besichtigungen von Kultur- und Mehrzweck-
hallen um ihre Bedürfnisse bezüglich Qualitäten, Abläufe, Anforderungen der 
Räume zu schärfen. 

 

1.6 Ausgangslage Dritte 

Musikschule 

Die Musikschule hat Raumbedarf angemeldet für: 

a.  4 Unterrichtsräume (25 m2) 

b. 1 grosser Unterrichtsraum (50 m2) 

c. 1 Mehrzwecksaal 
 

Der detaillierte Raumbedarf der Musikschule ist im Anhang 5.3 zu finden. 

Die Arbeitsgruppe schlägt vor, die Räumlichkeiten der Musikschule aus-
serhalb der Schule Brugglismatt unterzubringen. Gründe dafür sind : 

- akustische Störungen des schulischen Unterrichts durch den Musikun-
terricht, der nur mittels Baumassnahmen verhindert werden könnte. 

- komplizierte Abläufe des Schulunterrichts mit zusätzlichen 4 Klassen-
zimmern und Unterrichtsräumen innerhalb von Brugglismatt 1 und 2 
und eine Doppelnutzung (Schule + Musikschule) der Gruppenräume 

Die Arbeitsgruppe hat folgende Überlegungen erarbeitet, die als Diskussions- 
und Entscheidungsgrundlage dienen sollen:  
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- Schaffung eines Schlagzeug-/Trommelraums (Unterrichtsraum 25m2) 
im Neubau Mehrzweckgebäude. Der Raum soll akustisch von weiteren 
Räumen abgeschottet sein. 

- Der Mehrzweckraum im Neubau Mehrzweckgebäude (80 m2 oder 40 m2) 
soll als grosser Unterrichtsraum (b.) dienen. 

- Die Vorführungen der Musikschule (c.) sollen im Mehrzwecksaal statt-
finden.  

- Weitere Unterrichtsräume (a.) werden in den Räumlichkeiten des aktu-
ellen Kindergartens im Mitteldorf unterbracht.  
 

Eine politische Entscheidung zum Standort der Räumlichkeiten der Musik-
schule steht aus. Diese Entscheidung soll in die Machbarkeitsstudie einflies-
sen. 

 

Spielgruppe 

Die Spielgruppe hat Raumbedarf angemeldet für: Gruppenraum, Garderobe, 
WC und Garten. 

Der detaillierte Raumbedarf der Spielgruppe ist im Anhang 5.4 zu finden. 

Die momentane Belegung funktioniert von Montag bis Freitag von 7:45 bis 
12:00 Uhr. Zukünftig wird diese aufgrund der grossen Nachfrage nach Spiel-
gruppen auch auf den Nachmittag erweitert. Mögliche Nachmittage sind Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr. 

Die Arbeitsgruppe hat folgende Überlegungen erarbeitet, die als Diskussions- 
und Entscheidungsgrundlage dienen sollen: 

- Die Spielgruppe wird in den Räumlichkeiten vom Schulhaus Mitteldorf 
integriert. 

- Die Spielgruppe wird im Mehrzweckgebäude integriert. 

- Räumlichkeiten für die Spielgruppe werden extern gemietet (Quartier 
Ännermatt als Beispiel). 
 

Eine politische Entscheidung zum Standort der Räumlichkeiten der Spiel-
gruppe steht aus. Diese Entscheidung soll in die Machbarkeitsstudie einflies-
sen. 

 



 
 
 

 
KONTEXTPLAN AG     V2  29. März 2021     Schul-, Kultur- und Sportraumplanung Zeiningen   Seite 9 von 20 

 
 
 

2. Raumbedarf Aktualisierung 

2.1 Schulraum 

Die Zahlen (Stand vom 07. Januar 2021) zeigen eine Zunahme der Anzahl 
Schüler*innen ab dem Jahr 2022/23. Die Zahl der Schüler*innen wird in den 
nächsten 5 Jahren stetig ansteigen. Infolgedessen benötigt die Schule immer 
mehr zusätzliche Klassenräume. 
 

 
Abbildung 3: Darstellung Vorgehen 

 
Die nötigen Unterrichtsräume gemäss kurz-, mittel- und langfristigem Zeitho-
rizont können wie folgt erstellt werden (2035 dient als Ausblick, nicht als 
Prognose): 

 

 
Jahr 

Anzahl neuer 
Klassenzimmer  

 
Lösungskonzeption 

2021 / 22 0 Bedarf ist im Bestand gedeckt 

2022 / 23 2 Umnutzung Brugglismatt 1 / 2 

2023 / 24 3 Umnutzung Brugglismatt 1 / 2 

2024 / 25 4 Umnutzung Brugglismatt 1 / 2 

2035  7 Aufstockung Kindergarten Brugglismatt 3 

 

Abbildung 4: Zeithorizont und Erstellung neuer Klassenzimmer und Unterrichtsräume 
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Die Arbeitsgruppe entwickelt nach einer Begehung der bestehenden Räum-
lichkeiten vor Ort einen Vorschlag, um die nötigen zusätzlichen Unterrichts-
räume in der bestehenden Schulanlage Brugglismatt unterzubringen, indem 
die Gebäude Brugglismatt 1 und 2 umgenutzt werden. 

Die Umnutzung von Brugglismatt 1 und 2 wird in der folgende Phase der Mach-
barkeitsstudie in Form eines Richtprojektes erarbeitet. 

2.2 Kindergarten 

Der Raumbedarf und das pädagogische Konzept bleiben für den Kindergarten 
unverändert. Die Trennung von Schule und Kindergarten macht es notwendig, 
die erforderlichen Räume für die Lehrpersonen des Kindergartens neu im 
Raumprogramm des Kindergartens zu integrieren. 

Das detaillierte Raumprogramm für den Kindergarten ist im Anhang 5.1 zu 
finden. 

Die Aktualisierung weist folgede Unterschiede im Raumprogramm auf: 

Unterrichtsräume 
Flächen in m2 
Version, 22.07.20 

Flächen in m2 
Aktuell, 25.03.21 

Begegnungsraum 100 80 - 100 

Lehrdienste 

Kopierraum 10 - 

Aufenthaltsraum - 30 

Küche - 15 

Nebenräume 

WC Anlage 20 30 

Materialraum 30 40 

Putzraum 5 10 

Aussenräume 

Vorplatz Eingang gedeckt - 20 

Abbildung 5: Aktualisierte Räume Kindergarten im Vergleich, 22.07.20 – 25.03.21 

Die Gesamtfläche für die Innenräume weist mit 668 m2 eine Zunahme von 60 
m2 auf. Die Gesamtfläche für die Aussenräume weist mit 800 m2 eine Zunahme 
von 20 m2 auf. 

2.3 Mehrzweckgebäude 

Der Raumbedarf für das Mehrzweckgebäude wurde in diesem Schritt in sei-
nen Qualitäten präzisiert. Anzahl und Flächen der Räume verändern sich nur 
geringfügig.  

Das detaillierte Raumprogramm für das Mehrzweckgebäude ist im Anhang 5.2 
zu finden. 
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Die Aktualisierung der Räume für Kultur- und Sportvereine weist folgende Un-
terschiede im Raumprogramm auf: 

Flächen in m2 
Version, 15.12.20 

Flächen in m2 
Aktuell, 25.03.21

2 Garderoben Innen 90 60 

WC M 15 20 

WC F 15 30 

Geräteraum Sportmaterial 60 40 

Lagerraum Aussenmöblierung - 20 

Reinigung - 20 

Lift 3 

Abbildung 6: Aktualisierte Räume Mehrzweckgebäude im Vergleich, 22.07.20 – 25.03.21 

Weitere Nutzungen und Räume wurden im Raumprogramm integriert und sol-
len in der Phase der Machbarkeitsstudie definitiv an- oder ausgenommen 
werden: 

- Büro Hauswart mit 35 m2

- Spielgruppe mit 60 m2 im Innenraum und 60 m2 im Aussenraum.

- Schlagzeug-/Trommelraum mit 25 m2

Die Gesamtfläche (inkl. zusätzliche Nutzungen) für die Innenräume weist mit 
1’548 m2 eine Zunahme von 133 m2 auf. 

Die Gesamtfläche (inkl. zusätzliche Nutzungen) für die Aussenräume weist mit 
6’970 m2 eine Zunahme von 60m2 auf. 
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3. Empfehlung Verfahrensarten

Lösungsorientierte Verfahren wie ein Wettbewerb oder Studienauftrag sind 
für die Beschaffung von Neubauprojekten wie Kindergarten und Mehrzweck-
gebäude geeignet. Es empfiehlt sich, im Verfahren keine Vorgabe zur Bauart 
zu machen (Elementbau, konventioneller Bau, etc.), um die Lösungsmöglich-
keiten nicht unnötig einzuschränken. Kosten- und Terminrahmen können bei 
lösungsorientierten Verfahren vorgegeben bzw. als Beurteilungskriterien ein-
gesetzt werden.  

Eine Präqualifikation ist sowohl bei einem Wettbewerb wie auch bei einem Stu-
dienauftrag möglich und gibt der Auftraggeberin mehr Gewissheit, dass die 
ausgewählten Teams über die nötigen Kompetenzen verfügen, den Auftrag vom 
Entwurf bis zur Realisierung durchführen zu können. 

Gesamtleistungswettbewerbe und -studien stellen Verfahren dar, welche die 
Planung und die Realisierung in Einem beschaffen. Daraus resultiert ein Ver-
trag zwischen der Bauherrschaft (Gemeinde) und einem TU. Mitgestal-
tung/Mitbestimmung während der Projektierung sind bei diesem Verfahren 
nach erfolgter Auftragsvergabe an einen TU zu einem Fixpreis kaum mehr 
möglich bzw. mit Mehrkosten verbunden. Eine Mitbestimmung oder Kontrolle 
bei der Vergabe von Aufträgen an Unternehmer ist ebenfalls nicht möglich. 

Leistungsorientierte Verfahren, wie das Planerwahlverfahren oder die Leis-
tungsofferte sind für klar definierte Bauaufgaben, wie Instandsetzungen und 
Umbauten geeignet.  

Beschlüsse der Arbeitsgruppe: 

Die Arbeitsgruppe spricht sich dafür aus, den Neubau des Kindergartens und 
die Umnutzung der Schule mit den anstehenden Instandsetzungsmassnahmen 
(insb. Gebäudehülle) als zwei separate Projekte weiterzuverfolgen. 

Die Arbeitsgruppe gibt dem Gemeinderat für die Beschaffung der drei anste-
henden Projekte folgende Empfehlungen ab: 

 Die Arbeitsgruppe empfiehlt für das Projekt Umnutzung und Sanie-
rung Schulhaus Brugglismatt 1 und 2 (inkl. Sanierung Gebäudehülle
und roter Platz) eine freihändige Vergabe (Direktauftrag). Der Schwel-
lenwert dafür ist der Gemeinde bekannt.

 Die Arbeitsgruppe empfiehlt für das Projekt Neubau Kindergarten ei-
nen selektiven, anonymen Wettbewerbs mit Präqualifikation.

 Die Arbeitsgruppe empfiehlt für das Projekt Neubau Mehrzweckge-
bäude einen Studienauftrags im Dialog mit Präqualifikation.

Lösungsorientierte Verfah-

ren: Wettbewerb und Studi-

enauftrag 

Gesamtleistungswettbe-

werb und -studienauftrag 

Leistungsorientierte Ver-

fahren 

Trennung Projekte 

Empfehlung Arbeitsgruppe 
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4. Antrag an den Gemeinderat

Die Arbeitsgruppe unterbreitet dem Gemeinderat folgende Anträge: 

1. Genehmigung der Planungsgrundlagen als Basis für die weiteren 
Pro-jektphasen, insbesondere:
- Raumbedarf Schule, Klassenzahlen und Zeithorizonte
- Raumbedarf KiGa, Raumprogramm (quantitativ + qualitativ)
- Raumbedarf MZG, Raumprogramm (quantitativ + qualitativ)

2. Genehmigung der Verfahrensarten wie folgt:
- Neubau Kindergarten: Selektiver Wettbewerb mit 

Präqualifikation
- Neubau Mehrzweckgebäude: Studienauftrag mit Präqualifikation
- Umnutzung Schulhaus BR, Sanierung Gebäudehülle + Roter 

Platz: Freihändig

3. Auslösung der Phase 2 Machbarkeitsstudie Schule, Kindergarten und 
Mehrzweckgebäude zur Erarbeitung folgender Inhalte:
- Überprüfung Standort Musikschule und Spielgruppe
- Überprüfung Variante Kindergarten im Merhzweckgebäude
- Aktualisierung Richtprojekt Kindergarten als Neubau
- Erarbeitung Richtprojekt Mehrzweckgebäude als Neubau
- Erarbeitung Richtprojekt Schulraum als Umnutzungslösung
- Kostenschätzung (+/- 25%)
- Darstellung in einem Bericht als Entscheidungsgrundlage z.H. 

GR

Genehmigung der Pla-

nungsgrundlagen 
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5. Anhänge

_ 1. Raumprogramm Kindergarten

_ 2. Raumprogramm Mehrzweckgebäude

_ 3. Raumbedarf Musikschule

_ 4. Raumbedarf Spielgruppe
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5.1 Raumprogramm Kindergarten 

Abbildung 7: Raumprogramm Kindergarten Teil 1 
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Abbildung 8: Raumprogramm Kindergarten Teil 2 
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5.2 Raumprogramm Mehrzweckgebäude 

Abbildung 9: Raumprogramm Mehrzweckgebäude Teil 1 
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Abbildung 10: Raumprogramm Mehrzweckgebäude Teil 2 
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Abbildung 11: Raumprogramm Mehrzweckgebäude Teil 3 
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5.3 Raumbedarf Musikschule 

Abbildung 12: Raumbedarf Musikschule (Valentin Sacher am 18.April 2019 und 20. Oktober 2020) 

5.4 Raumbedarf Spielgruppe 

Abbildung 13: Raumbedarf Spielgruppe (Sarah Waldmeier am 08. März 2021) 
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